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Verständnis Systems Engineering 

 Systems Engineering stellt die Entwicklung eines Gesamtsystems in den Fokus

 Systems Engineers sind primär dafür verantwortlich, 
ein Produkt entlang seines Lebenszykluses zu begleiten

 System Engineers bringen die Expertise verschiedenster, relevanter 
Entwicklungseinheiten zusammen und richten sie auf das Produkt aus 
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Ausgangslage, Herausforderungen und Auftrag

Flottenverfügbarkeit i.d. 
Gesellschaften wird in 
unterschiedlichen Ebenen/KPIs 
reportet

IT Lösung: 
Flotten-
Monitor

Keine 
Durchgängig-
keit der KPI-
Messpunkte 

Abweichung zwischen 
operativem Betrieb 

und 
Management-

Berichten

Klare 
Verantwortungen 

in der 
Prozesskette vor 

Ort Darstellung des 
aktuellen / 
geplanten 

Flottenzustandes 
für die PV Flotte
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Der ÖBB Flottenmonitor 

Video Intro
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Flottenmonitor

Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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+ Klar definiertes Projektziel inkl. Visualisierung 
aus Vorprojekt und Lastenhefterstellung

+ Nachvollziehbarer Bedarf zur Entwicklung 
seitens Mitarbeitern 

 Anknüpfung an „gewachsene“ Basissysteme  

 Definition/Fixierung der System-Messpunkte 
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Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017

6

Flottenmonitor

 Änderungsbedarf in bestehenden Systemen/Prozessen 
konnte erst im Zuge der Entwicklung erhoben werden

+ Prozessablauf der Flottensteuerung wurde parallel  
mitentwickelt und Erkenntnisse übernommen

+ Laufenden Austausch zwischen den Experten in 
wöchentlichen Teammeetings fixieren
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Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Systemelement
anforderungen
& -architektur

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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 Einzelne Systemmesspunkte (z.B.: Beistellung 
Werkstatt) österreichweit nicht konsistent genutzt

+ Abholen der Mitarbeiter-/ Nutzeranforderungen  
vor Ort im laufenden Betrieb

+ Erstellung eines KPI-Handbuches mit detaillierter 
Beschreibung der Messmethoden und 
Verarbeitungssystematik

Flottenmonitor
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Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Systemelement
anforderungen
& -architektur

Systemelement-
prüfung

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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 Abwägung (Ressourceneinsatz/Nutzen) der weiteren 
Entwicklung bei (systembedingten) Hindernissen
z.B.: Datenload für minutengenaue Aktualisierung zu 
groß

+ Gesamtziel im Auge behalten aber 
Kompromissfähigkeit bei Detailauslegung notwendig

+ Optionale Entwicklungen im Sinne der 
Gesamtimplementierung stoppen / in Evidenz setzen

Flottenmonitor
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Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Systemelement
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
Integration 
& Prüfung

Systemelement-
prüfung

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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 Durch die Weiterenwicklung der Sub-Systeme mussten 
im FloMo immer wieder Anpassungen an Schnittstellen 
durchgeführt werden

+ Verantwortlichen für Subsysteme die Anforderungen 
an Systemschnittstellen klar vermitteln 

+ Übersetzungslogiken im FloMo implementieren 
anstatt Sub-Systemanpassungen zu triggern 

Flottenmonitor
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Systems Engineering in der Entwicklung

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Systemelement
anforderungen
& -architektur

Gesamtsystem-
Integration 
& Prüfung

Subsystem-
Integration 
& Prüfung

Systemelement-
prüfung

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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Flottenmonitor
 Etablierung eines flächendeckend einheitlichen 

Verständnisses der Darstellung/Methodik des FloMo
 Veränderung im Umgang mit Transparenz und neuen 

Abläufen

+ eLearning und Schulungen/Info-Weitergabe in der 
Fläche mittels „Wasserfallprinzip“

+ Einfache Feedbackmöglichkeit schaffen
+ Zeit für die detaillierte Datenvalidierung und 

Prozessanpassung geben (>6 M)
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Ergebnis

Flottenverfügbarkeit i.d. 
Gesellschaften wird in einem 
System reportet

ÖBB Flotten-
monitorDurchgängig-

keit der KPI-
Messpunkte Keine Abweichung 

zwischen operativem 
Betrieb und 

Management-
Berichten

Klare 
Verantwortungen 

in der 
Prozesskette vor 

Ort etabliert Darstellung des 
aktuellen / 
geplanten 

Flottenzustandes 
für die PV Flotte
laufend online
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Ergebnis
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Verfügbarkeit in 24h-Segmenten / Tag + 8 Tages Vorschau
Inkl. Zugriff auf bestehende / geplante Wartungen und
Hinweis bei auftretender Unterdeckung 
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3 Erkenntnisse aus der Entwicklung des Flottenmonitors

Gesamtsystem-
anforderungen
& -architektur

Subsystem-
anforderungen
& -architektur

Systemelement
anforderungen
& -architektur

Gesamtsystem-
Integration 
& Prüfung

Subsystem-
Integration 
& Prüfung

Systemelement-
prüfung

Referenz: V-Modell aus Jürgen Rambo, Hanno Weber 
Systems Engineering {die Klammer der technischen Entwicklung}, GfSE Verlag, 2017
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Flottenmonitor
1. Bei Entwicklung komplexer (IT-)Systeme ist nicht alles vorab planbar 
 vorab fixierte (agile) Strukturen helfen bei der Lösungsfindung
 Re-Priorisierungen müssen nachvollziehbar kommuniziert werden

2. Der „Sinn“ der Entwicklung muss klar vermittelt und von den Beteiligten 
getragen werden

3. Feedback (konstruktiv/kritisch) muss in die Entwicklung einfließen können 
sonst leidet die Akzeptanz maßgeblich


